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liegen bei der Geschäftsführung der kfsn. Diese wird 
vom Beirat bestimmt und eingesetzt. 
 
Die finanziellen Ressourcen der kfsn bestehen aus drei 
Quellen: Der größte Teil wird über das niedersächsische 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur (MWK) zur 
Verfügung gestellt, indem der Globalhaushalt der LUH 
mit Mitteln dauerhaft verstärkt wurde. Zusätzlich wird 
ein kleinerer Teil der Mittel in Umlage durch die Hoch-
schulen finanziert, wobei ein Schlüssel nach Studieren-
denzahlen eine paritätische Aufteilung ermöglichte. Als 
dritte Säule dient die Projektfinanzierung über Drittmit-
tel, wie sie beispielsweise für das Aufgabengebiet Offe-
ne Hochschule noch bis Ende 2025 besteht und an -
schließend über Landesmittel ebenfalls im Globalhaus-
halt der LUH fortgeführt werden soll. 
 
Historisch ging die Koordinierungsstelle aus einem 
Modellversuch zur Einführung der Studienberatungs-
stellen an den nds. Hochschulen hervor. Mit Hilfe die-
ses Modellversuchs wurde Ende der 1970er Jahre an 
vielen Hochschulen in Niedersachsen die Aufgabe der 
Studienberatung institutionalisiert und eigene Bera-
tungsstellen wurden nach und nach gegründet. Die 
Vorgängereinrichtung der heutigen Koordinierungs-
stelle hat diesen Modellversuch wissenschaftlich und 
organisatorisch begleitet. Sie ging mit der Vereinba-
rung der nds. Hochschulen über eine „Zentrale Koordi-
nierungsstelle für Studienberatung“ im Jahr 1985 in 
diese neue Institution auf. Insofern trifft dieser Artikel 
auf ein Jubiläum. 
 
In ihrer langen Geschichte hat die Koordinierungsstelle 
einige Veränderungen durchgemacht, auch wenn be-

Eine hochschulübergreifende zentrale Einrichtung 
zur Unterstützung des Aufgabenfeldes der Studien-
beratung sucht man in den anderen Bundesländern 

Deutschlands vergebens. Die Koordinierungsstelle für 
Studieninformation und -beratung in Niedersachsen 
(kfsn) ist insofern einmalig und blickt dabei auf eine in-
zwischen vierzig jährige Geschichte zurück. Eine gute Ge-
legenheit, diese Besonderheit Niedersachsens hier vor-
zustellen. 
 
Die kfsn ist eine Einrichtung der niedersächsischen 
Hochschulen und der Landeshochschulkonferenz (LHK) 
zugeordnet. In der LHK haben sich 21 nds. Hochschu-
len zusammengeschlossen und werden dort durch ihre 
Hochschulleitungen vertreten. Aus ihren Reihen wird 
ein „Beirat für die Studien- und Studierendenberatung“ 
eingerichtet. Dessen drei Mitglieder tragen für die Ab-
stimmung der Zusammenarbeit der Hochschulen auf 
dem Gebiet der Studienberatung sowie für deren Fort-
entwicklung Sorge. Dieser Beirat übernimmt auch die 
Fachaufsicht der kfsn und erstattet in der LHK regel-
mäßig Bericht. Die kfsn wird aus organisatorischen 
Gründen verwaltet von der Leibniz Universität Hanno-
ver (LUH). Der Präsident der LUH übt die Dienstauf-
sicht über die kfsn in Abstimmung mit dem Beirat aus. 
Darüber hinaus existiert ein Expertenrat, der aus drei 
gewählten Personen aus dem Kreis der Leitungen der 
nds. Studienberatungen besteht. Dieser Rat hat aus-
schließlich beratende Funktion, übermittelt die Bedar-
fe der Zentralen Studienberatungen an die kfsn sowie 
an den Beirat und stellt so die enge inhaltliche Verzah-
nung sicher. Die Verteilung der Aufgaben und die Or-
ganisation der Abläufe innerhalb der Koordinierungs-
stelle sowie die Personal- und Haushaltsverantwortung 

 
 
Malte Hübner 

Bundesweit einmalig 

Wie eine Koordinierungsstelle die 
Studienberatung in Niedersachsen 
unterstützt 

Unique in Germany, the Koordinierungsstelle für Studieninformation und -beratung in Niedersachsen (kfsn) 
has supported universities for four decades. Anchored in the state Rectors’ Conference it lifts quality across in-
stitutions: a statewide info portal, training and supervision for advisors, networking, shared marketing, and ex-
pert media – without offering individual counselling. The article traces origins, governance and standards 
(open, client centred, confidential), spotlights digital/outreach innovations, reframes marketing from AIDA to 
Empowerment, and looks ahead to AI and Gen Alpha – arguing for collaboration to keep guidance indepen-
dent and effective.
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